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1 Erläuterunqen zur E i n ze thandelsstat i stik

RechEsgrundla qe

Die hier vorgelegten Daten $re ralen aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel
und castgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc)" von 10. November 1978 (BGBI. I
S. 1733 ) repräsentativ erhoben.

Erhebun sbereich

Erfaßt rrerden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979 ) Iiegt.

E rhebu nq se i nhe it

Erhebungseinheit ist alas rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das cesamtunternehmen, d.h. ein-
schließ1ich etwaiger inländischer Nebenbe-
triebe und einzelhandelsfremder Tätj.gkeiten.
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochte rge sel I schaft en ) und TeiIe von Un-
ternehnereinheiten.

E r hebu n sunfanq

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
alu r ch eine umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und
Gaststättenzählung 1979 ausgewäh1t wo rd erj
sind. Beim ziehen der Stichprobe blieben von
den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men. clie am Stichtag 31-3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 1'17 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger a1s 250 OO0 DM um-
gesetzt hatten, Als Ersatz für die aus dem
Ber i chtskreis he rausfal lenden St ichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler ust. )

werden ständig zufä11ig ausger,ähli:e, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

E rhebu nqsmethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im atlgenei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebni ssen zusammengef ührt.

Erhebunqs- und Darstellunqsme rkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Urnsatz und die AnzahL der VolI-
sowie der Te i Ize itbeschäf-
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-
Iändern erfaßt.

Erqebnisdar st e 11u nq

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Ums atze ntwi cklung in 9

wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentl i cht. die gewöhn-
Iich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint, Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen zah-
len für den Berichtsmonat handelt es sich um
Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Iileldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die presse-
mi ttei lung eingegangen sind.

Im Interesse einer mö9lichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau:
fend anhand der Dach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Eirmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenalen Mo-
nat sber ichten dargestellt werden.

Dj.e Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der cliederung der SysteEatik der
wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 19?9, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die neun
Wi rtschaftsg ruppen der Unterabteilunq (43
Einzelhandeln der wz werden Ergebnisse für
ausgewählte Wi rtschaft sklas sen veröffentlicht,
soweit dies stichprobeDtheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im
RahmeD der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederunq nach Erschei-
nungsf ormen bereitgestel It.
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Bei den Brgebnissen - mit Ausnahne in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmense rgebni sse. Die TabelIe 7 hebt slch
nethodisch und inhaltlich von alen anderen Ta-
bellen insofern ab, a1s in ihr nur dte Unter-
nehrnen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger' Vergteich durchgeführt werden kann. Paa-
riq bedeutet, daß das UnEernehmen im vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und
Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsnonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen,

Definitionen

0msatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
r,ieferungen und sonstigen Leistungen (einschl.
Umsatzsteuer) zuzügl-ich Eigenverbrauch, ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
Iich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Porto' verpackung usw.. ohne Rück-
sicht auf den zahlungseingang und die Steuer-
pfl icht -

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Komnis-
sions- oder St r ecke ng eschäften, Provisionen
und Kostenvergü tu ngen aus der vermittlung von
waren (nicht den wert der vermittelten waren)
einschl. Delkredereprovi sionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.8, im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte zahlungen) sowie zusatz-
erIöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Lanal-
und Forstwirtschaft soEie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus vermieEung und verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
(apital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gerdährte Skonti und ErlösschmäIe-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rü ckve rgütungen, Boni) sind bei der ErmitElung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzgteuerlichen organschaften sind auch
die von der lituttergesellschaft oder den Toch-
terqesellschaften getätigten rnnenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehnereinheiten.

Beschäftigte

Beschäftigte slnd tätige Inhaber, mithelfende
Fami I i enangehö rige sowie sämtliche Arbeitneh-
mer. Dazu gehören auch vorübergehend Abwesende
(2.B, (ranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäf-
tigte.

Te i 1ze itbeschä ft i q te

reilzeitbeschäftiqte si nd Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche wo-
chenarbeitszeit.

Erscheinungsformen des Einzelhandels *)

- Ambulanter E i n ze lhande 1

Der verkauf von waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Harkt-, Straßen- und Hau-
sierhandel.

- ve r sandhandel
Die ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katal-og,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dern

Besteller zuqestel lt.

- stat ionärer E i n ze thande I
Der verkauf von l{laren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Ersche inungsformen von Ladenqeschäften
(2,8. Kaufhäuser, SB-wa renhäu ser, Nahrungs-
und Genußmittelqeschäfte) auch eine Reihe
anderer vertriebsformen, wie Kiosk, HandeI
vom Lager oder Tankstel Ie.

- Kau f häu se r
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im
Wege der Bedienung waren aus nehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. llehrbetriebsunternehnen
rrerden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein lilehr bet r ie bsu nte rn ehmen wlrd
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Nau fhäuse r", "warenhäuser" ' "Selbstbedie-
nungswa renhäuser o, "verbrauchermärkte",
"supermärkte" bzw. nandere Leben smittel-
märkte ( ohne Frischwaren)" zugeordneE,
uenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und $,enn nindestens 50 t des gesamten
Unte r nehnensums at ze s in dieser ( n ) Arbeits-
stätte ( n ) erwirtschaftet wird.

-4-



ches Sortiment' das eine Nahrung smittelab-
teilung einschtießen würde, vorliegt. Die
Größe der VerkaufsfLäche liegt über 1 000 m

Warenhäuser
Einzelhanatelsgroßbetriebe' die Waren aus

zahlreichen Branchen - H auptr ichtungen :

Bekleidung , Textilien, Hausrat, wohnbedarf
sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im

Textilbereich vorherrschenden Bealienung bis
zur Selbstbed i enung ' z.B. bei Lebensmitteln'
Überwiegend werden jedoch andere waren a1s

Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
her}ömrnl-ichen Bedienung abgesetzt. Die ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 0OO m2 groß.

Setbstbedi.enung swar enhäuse r
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von tlaren aIler Art mil Schwer-
punkt beL Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit diese für die selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche iEt minde-
stens 3 000 rn2 groß.

- verbrauche rnä rkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und cenußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet 6ind. Die Größe
der verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 untl
3 000 m2.

Supe rmärkte
ri nze lhandelsbet r i ebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 m2 Nahrungs-
und Genußmittel einschließIich Fri schwaren
(obst. Gemüse, Südfrüchte, Eleisch u.ä-) und

ergänzend problenlose waren anderer Branchen
überwiegend in selbstbedienung anbieten '

andere Lebensmittelnärkte (ohne Frischwaren)
EinzeLhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 m2 Nahrungs-
und Genußmittel , iedoch ohne FrischYraren,
und ergänzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in selbstbedienunq an-
bieten.

2

2 Umsatz und BeEchäftiqte im Dezember 1986

Die Unternehmen des Einzelhandels setzten
im Bundesgebiet in Dezember 1986 bei 25 ver-
kaufstagen aominal (in jee,eiligen Preisen)
7,'l t mehr un a1's im Dezember '1985, der nur
2.4 verkaufstage hatte' Real (in konstanten
Preisen) wurds uJegen der gegenüber dem Vor-
jahr inmer noch 9ünstigen Preisentwicklung
ein tlmsatzzux'achs von ?,5 t erzieJ-i.

Sieben der neun Wi rt schaltsg r uppen des Einzel-
handels erreichten eine nominale und reale Un-
§atzsteigerung gegenüber dem Vorjahresnonat.
Es sind dies der Einzelhandel mit Eahrzeugen,
Fahrzeugteilen und -reifen (nominalr 35'6 *,
real: + 32,3 t) , mit Textilien, Bekleidung 7

Schuhen, T,ederwareh (+ 11.3 : + 9,9), nit Ein-
r i ch.tung sgegenatähden (+ 6,3 : + 5,1) mit Nah-
rungsmitteln, Getränken, Tabakwaren (+ 3,5 r

+ 3,5), mit pharmazeut i schen 
' 
ko smet i schen unil

medizinischen Erzelrgnissen (+ 4,13 + 3,3) rnit
elekt rot echn i schen Erzeugnissen, Musikinstru-
menten (+ 3,2 t + 4,3.) und der Einzelhandel
mit Waren eerschiädener Art(+ 1,0 : + 5.8).
Lediglich eineh hominalen Umsatzzuwachs er-
zielte der linzelhandel mit Papierwaren,
Druckerzeugnis3en, Büronaschinen (+ 3,3 ::

- 0,1).

Dagegen meldete der Einzelhandel mit Kraft-
und Sctunierstof fen einen nomi'nalen Umsatzrück-

gang von 15,5 t, konnte aber infolge gesunke-
ner Preise ein reales Umsatzplus von 2,2 \
erwi rtschaften ,

Die Ve rsandhanalel sunte rnehnen (+ 10,8 Prozent)
und die warenhaus unter nehmen (+ 3rB Prozent)er-
zielten im Dezember 1986 einen höheren nomina-
1en Umsatz als in gleichen vorjahresmonat'

Im Jahr 1986 konnte der gesahte Binzethandel
seii]3 Ur(säize nominal um 3,0 Prozent und real
um 3,5 Prozent gege'nliber dem Vorjahr steigern'

In den Ei n ze lhande 1s unternehmen waren Ende

Dezember 1986 O,2 ?rozenl mehr Personen (In-
haber, mithelfenale Eanilienangehörige und Ar-
beitnehner einschließIich Auszubildende) tätiq
aIs Enale Dezember '1985- Diese Steigerung resul-
tierte aus einer Zunahme der Teilzeitbeschäf-
tigten um 2,5 l,rozenl, der ein Rückganq der
völlbes chäftigten un 1,0 Prozent gegenüber

stand. Die zahl aler Beschäftigten war in Jahr
1986 um 0,3 Prozent geringer aIs 't985'

Für die ersten Monate des Jahres 1987 lasseo
sich zunächst nur sehr grob gegliederte Er-
qebnisse des neuen Be r ichte r statt erkre i ses

sowohl in wi rt sch aftssystemat i sche r als auch

in regionaler (Länder) Hinsj.cht erstellen'
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe t: Großhandel
l.l: B6schäftigte und Umsstz im Großhandel (Mcßzahlenl
Der Mo n atsb6rl cht enlhält Entwrcklungsrerhen und Veränderungsrateo Iür
Voll und Teilzeitbeschäftigte sowre Umsatz, die u a näch Wrrtschafts2weigen
gegliedeft sind.

1.2: Boschäftigung, Umsätz, Warenoingang, Lsgerbestand und
lnvedition€n im Großhandel
J ä h r lic h werden Angaben über Beschäftrgung, Umsatz, Wareneingang, Lager
bestand, lnvesttionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachlete
Sachanlagen veröltentlrcht. Dre Ergebnisse sind u a untergliedert nach W rt_
schaflszwergen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensoftiment sowie Bezugs- und Absatzwegc im Großhandel
lm Abstand von lünl bis sleben JEhren - zuletzl fur das Geschaflslähr'198O -
werden Angaben Über die Zusammensetzung des Warensorliments im Groß
handel veröffentlicht. Dre Ergebnrsse srnd u.a unterglredert nach Wirlschafts
zweigen-

1. S: Sonderboiträge
1.S.1 : Umstellung auf 6in neues Borichtssystem mit Zusammenlassuog der
Monalsergebnisse fÜr den Großhandel 1gao bis 1983

Reihe 2: Handelsverm ittlu ng
Zweitährlrch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatu. Gesamlwert der
gegen Provislon vermrttelten Waren, lnveslitionen sowle Aulwendungen für
gemletete oder gepachtete Sachanlagen verölfenllrcht. Die Ergebnrsse srnd
u-a unterglrederl nach Wi(schaftszwe gen, Größenklassen und A(en der
Handelsvermi'ltlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1r Beschäfligte und Umsatz im Einzolhand€l (Meßzahlen)
Der Monatsber cht enthält Entwicklungsreihen und Veränder!ngsraten für
Voll- und Terlzeitbeschaltigle sowi€ tJmsatz. die u a nach Wirlschaftszwergen
und Betriebsformen gegli€d6n sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lag6rhostand und
lnv6stitionen im EinzelhendGl
Jährl ch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenernkauf, Lager
bestand, lnv€stitionen sow e Mieten und Pachten fur An ögegüter veroflentlicht
Dio Ergebnisse sind unterglredert u. a. nach Wlrtschafts2weigen, Grt,ßenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von iünI bis sieben Jahron - zuletzt für das Geschäftslahr 1979
werden Angab€n über die Zusammensetzung des Wärensortlnrenls und die
Bezugswege im Ein.elhandel veröflentlrcht. Die Ergebnrsse sind u a. rrnlergl e
d€rl nach Wirtschäftszwe gen.

3. S: Sonderbeiträge
3.S.1 : Umstellung aul ein nBu65 Borichtssystem mit Zusammenrassung der
Monats6rgebnisse lüi den Einzelhandel 1980 bis lgA3

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: BeschäftigtE und Umsatz im Gastgewerbe {Meßzahlenl
ln monatlich€r Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwickl!ng
und BeschäftigtBnzahl nach Betriebsarten veröfIent icht.

4.2: Beschäftigung, Umsalz, Warenoingsng, Legerbestand und
lnveslitionen im Gastgawerbe
Zw6ilährlich werden Angaben Über Beschäft'gung, lJmsatz, wareneingang,
Lagerbestaod, lnveslitronen sowie Mieten und Pachten für An ag€güier
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u a unlerglieden nach Belriebsanen und
Größenklassen.

4.3 : Weransortimenl im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahrea - zuletzl für das Geschäftslahr 1980 -
werden Angäben über die Zussrnmensetzung des Warensortrments im Gaslge_
werbe v€röflenllicht. Die Ergebnisse sind u,a nach W rlschaftszweigen unter
g licderl.

4.S: Sondotb€iträge
4.S.I : Umstellung euf ein noues Bsrichtssyst€m mit Zusammenlassung der
Monsts€rgebnrss6 lür das Gastgoworbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Westl
D6r J a h r€ s ber ic ht enthält Angsben zum Warenverkehr mrt Eerlin (West) rjber
di€ Transilwege. Die Nachweisungen erfolgen tvert- und mengenmäßig in der
Glioderung nach zusammengelaßten Warengruppen und mengenrnäßig nach
Verkehrszwergen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monalsbericht enthäll Angaben üb€r die Lielerungen und Berüge des
Eundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verk€hrszwergen und Ubergangsstel en sowre d € l ransport_
mengen nach Warengruppen, Verkehrslwergen und Ubergangsstellen
DerJahresber chl ist nach Warenarlen tiefer geglredert

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Beherbergung im Reiseverkehr
Monat ich werden dre Ankunfte und Ubernachlungen, daruntervon A!slands
gästen rn der G rederung ach dlrm standigen Wohnsitz, in a len Beherbergungs
stätten m I 9 und rnehr Betlen veroffentl chi Wertere Gliederungsmerlma e sind
u.a. R€ segebrete, Gem eindegru ppen. Betriebsarten und Eelrrebsgrößenklassen
Außerdem werden Angaben überdas leweilige Betlenangebol Lrnd die Kapazrlals-
aLrsl,stung nachgewiesen. Ergebnrsse fÜr das Winlerhalblahr werden im Aprrl_
Ber c hl, für das Sornmerhalblahr im Oktober-Berrcht und fur das K.lenderlähr rm
Dezember Ber cht verölfenllrcht

7,2: Beherbergungskapazilät
Der n 6jährlichem Abstand (erslma s lur I981l erscheinende Bericht enthalt
Angaben Über Arl, Große und Ausstatturrg der Beherbergungsslätten mil I und
mehr Betlen. Die Ergebnrsse srnd u a untergliede( nach Rersegeb,elen, Ge
me ndegrößenk asserr sowre Ausstattungs und Pre sklassen Außerdem werden
Strukturdalen uber dre Beherbergungskapazrtät der Campingp ätze nachgew e'

7 3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Dre tährlrche Veröffentlichung bringt Zahleo Über die Reisebeter igung der
wohnbevölkerung. über Reisen sowre Reiseausgaben Die Angöben !ber Rersen
(von 5 lr nd mehr Tagen Da!er) sind u.a. unterglredert nach Reisez el, Re semonat,
Verkehrsm tt€ und Unlerkunflsart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
Der I a h rlrch e Bencht eothält Nachweise über E nreisen m grenrÜberschrerlen'
den Reiseverkehr näch Grenz und Länderabschnitten soveie einzelnen Gren?_
ubergangsstellen. Außerdem werden Ein und Ausrersen über die Grenze zur
Deutschen Demokratrschen Republik {einschl Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargeslelll.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1985
Zu den Bererchen Großhandel, Ha ndelsverm itl lu ng, Einzelhendel und Gastge-
werbe werden rn mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlichl. - 0ie zu den glerchen
Eererchen ersch enenen Hette aus der Handels und Gastslällenzählung 1979
stnd großlenteils noch lielerbar.

Karten
lm Zusammenhang mrl der Handels und Gaststättenzählung
fo gende 4 Karten im Mehrfarb€ndruck erst6lh

N ederlassungsdichte des Einzelhandels
Umsalzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschältigte im Gastgewerbe

1979 veurden

Systematiken
Syslematrk der Wirlschaftszweig€ mit Erläuterungen, Ausgab€'1979
Systematrsches Gürerverzeichnis für Produktionsstatisliken, Ausgabe 1982

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlich u ngen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Beis-Straße 3, Postfach
421120.6500 Mainz 42. Tel, (O 61 31) 59094/95, erhältlich.
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